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Herren Bezirksliga

TSV Gerabronn : TSV Gaildorf 
Samstag, 01.04.2023, 17:30 Uhr

Spieltag 17 für den TSV Gerabronn: TSV Gerabronn und TSV 
Gaildorf trennen sich unentschieden

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Bezirksliga entführten die Gäste
des TSV Gaildorf in ihrem 16. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Mannschaftskampf beim
TSV Gerabronn. Wie knapp es im Punktspiel am Samstag wirklich zuging, verdeutlicht auch das
Satzverhältnis von 32:32. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel
Rehmann / Rehmann. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom TSV Gerabronn um die
Nummer 1 Alexander Flaum nun 19 Pluspunkte in der Tabelle.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Leider mussten Schuster / Stieb ihr Doppel kampflos
abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TSV Gerabronn. Ohne Satzgewinn für Walter / Roll
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Rehmann / Rehmann. 11:9, 9:11, 11:8, 7:11, 7:11
hieß es am Schluss, als Maywald / Baumann-Ickes und Ogunlade / Fruh sich am Tisch gegenüber
standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Völlig
ungefährdet war wiederum der Sieg von Alexander Flaum gegen Gerhard Rehmann nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 12:10, 3:11, 11:5, 11:8 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als
eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Mit 7:11, 4:11, 11:7, 7:11 verlor im Anschluss Peter
Walter seine Partie gegen Konstantin Rehmann, in die Rehmann im Vorfeld auch als deutlich
favorisiert gegangen war. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich gegenüberstand. Da Andreas Stieb nicht antreten konnte, verbuchte Daniel Maywald
nachfolgend einen kampflosen Sieg. Marcel Weiszdorn verpasste es derweil wiederum mit einem 3:
11, 11:9, 5:11, 6:11 gegen Fabian Schuster, einen Punkt für sein Team zu holen. Bei einem
Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg
gegen Matthias Fruh war anschließend indessen der Gastgeber Bernhard Baumann-Ickes. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beim 3:1-Erfolg von Steffen Roll gegen
Omoniyi Ogunlade ging nur der erste Satz verloren. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:4. Ohne Satzgewinn für Alexander Flaum verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Konstantin Rehmann. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 17:10 (Flaum) und 20:11 (Rehmann). Das Einzel zwischen Peter Walter
und Gerhard Rehmann endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber und
entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem
ausgeglichenen Match ausgehen musste. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei
9:16 für Walter und 10:22 für Rehmann seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Auf Messers Schneide
stand dann das Spiel zwischen Daniel Maywald und Fabian Schuster, ehe sich der Spieler des TSV
Gerabronn mit 7:11, 11:6, 7:11, 11:6, 11:9 durchsetzen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei
im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Da
Andreas Stieb danach nicht antreten konnte, verbuchte Marcel Weiszdorn einen kampflosen Sieg.
Es war ein langes Spiel, bis Bernhard Baumann-Ickes seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Omoniyi
Ogunlade quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an
die Gäste. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Dem
großen Kämpferherz seines Gegners Matthias Fruh musste Steffen Roll Tribut zollen, nachdem er
die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
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Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Keinen
Zähler beisteuern konnten Flaum / Weiszdorn im Match gegen Rehmann / Rehmann, das 0:3
verloren ging. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 15.04.2023
gegen den TSV Niedernhall II, während der TSV Gaildorf am 16.04.2023 gegen die TSG Öhringen
antritt.

 Statistik:
 TSV Gerabronn

Doppel: Flaum / Weiszdorn 1:1, Walter / Roll 0:1, Maywald / Baumann-Ickes 0:1 
Einzel: A. Flaum 1:1, P. Walter 1:1, D. Maywald 2:0, M. Weiszdorn 1:1, B. Baumann-Ickes 1:1, S.
Roll 1:1 

 TSV Gaildorf
Doppel: Rehmann / Rehmann 2:0, Schuster / Stieb 0:1, Ogunlade / Fruh 1:0 
Einzel: K. Rehmann 2:0, G. Rehmann 0:2, F. Schuster 1:1, A. Stieb 0:2, O. Ogunlade 1:1, M. Fruh 1:
1


